
Schalen der Liebe

Ein Brunnen ist eine ganz wunderbare Sache. Gerade 
in diesen heißen Tagen sorgen Brunnen für eine erfri-
schende Abkühlung. Gerne bleibe ich an einem Brun-
nen stehen, um ihn zu bewundern und um ein kleines 
Päuschen auf meinem Weg zu machen. Oft eignet er 
sich auch, um meine Trinkflasche während einer Wan-
derung aufzufüllen. Oft sehe ich auch Kinder, die mit 
viel Freude und Spaß mit dem Wasser spielen. 

Brunnen – sie begleiten Menschen schon seit Urzeiten. 
Wo ein Brunnen ist, da ist Leben möglich. Auch in der 
Bibel spielt der Brunnen immer wieder eine wichtige 
Rolle. Im Alten Testament ist der berühmteste Brunnen 
der Jakobsbrunnen. Jakob errichtete ihn auf seinem 
Grundstück. An diesem Jakobsbrunnen trifft dann Je-
sus auf eine Frau aus Samaria. Jesus erzählt ihr: Wer 
an Gott glaubt, der bekommt lebendiges Wasser, das 

den Durst nach mehr stillt. Ein Brunnen bzw. die Schale 
eines Brunnes dient auch als Bild für das Leben. 

Ein Mönch, der vor ungefähr 900 Jahren lebte (Bern-
hard v. Clairvaux), schrieb dazu das Gedicht „Die Scha-
le der Liebe“. Ich wünsche Ihnen, dass Sie Ihren eige-
nen Energiespeicher gut füllen konnten, um aus vollem 
Herzen wieder Kraft schöpfen zu können. 

Anna Ruess, Gemeindereferentin

Wenn du vernünftig bist, 

erweise dich als Schale und nicht als Kanal,

der fast gleichzeitig empfängt und weitergibt,

während jene wartet, bis sie gefüllt ist.

Auf diese Weise gibt sie das, was bei ihr überfließt, 

ohne eigenen Schaden weiter.

Lerne auch du, nur aus der Fülle auszugießen und 

habe nicht den Wunsch freigiebiger zu sein als Gott.

Die Schale ahmt die Quelle nach. Erst wenn sie mit Wasser 

gesättigt ist, strömt sie zum Fluss, wird sie zur See. 

Du tue das Gleiche! Zuerst anfüllen, und dann ausgießen.

Die gütige und kluge Liebe ist gewohnt überzuströmen, 

nicht auszuströmen.

Ich möchte nicht reich werden, wenn du dabei leer wirst.

Wenn du nämlich mit dir selber schlecht umgehst, 

wem bist du dann gut?

Wenn du kannst, hilf mir aus deiner Fülle,

wenn nicht, schone dich.

Bernhard von Clairvaux
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Aus dem Leben der Gemeinde:
Getauft wurde: Paul Linder
Gestorben sind: Gertrud Bühler, Helene Buck, Hans Jakob

Übertragung der Gottesdienste
Die Gottesdienste am Dienstag um 18.30 Uhr und am Sonntag um 
10 Uhr in St. Gallus werden live über das Telefon nach Hause über-
tragen: Bitte 022198882119 wählen, nach Aufforderung den Zu-
gangscode 1050583 und # eingeben. Kurz vor Beginn des Gottes-
dienstes werden die Liednummern über das Telefon mitgeteilt.

Hauskommunion
Mitarbeiterinnen der Gemeinde bringen den Gemeindemitglie-
dern, die nicht mehr in den Gottesdienst kommen können, die 
Kommunion für Zuhause. Vorherige Anmeldung über das Pfarr-
büro unter Tel.: 93740.

Morgenlob im Stadel
Wir möchten Sie am Freitag, 25. Juli 2025, um 7.00 Uhr im Ge-
betsraum des Jugendstadels zu einem Morgengebet mit ge-
meinsamem Frühstück einladen. Die Gestaltung ist angelehnt an 
die Laudes, das kirchliche Stundengebet, dazu singen wir ab und 
zu (Taizé-) Lieder. Hinterher gibt es in der Küche ein gemeinsames 
Frühstück. Bitte dazu Marmelade o.ä. mitbringen, wir teilen alles 
miteinander. Brötchen besorgen wir. Sie sind herzlich willkom-
men!  Michael Hagelstein

    Patrozinium in St. Anna 
                 Am Samstag, 26. Juli 2025 um 18.30 Uhr wollen wir 
in der St. Anna-Kapelle im Gottesdienst den Namenstag der St. 
Anna-Kapelle feiern. Denn am 26. Juli feiert die Kirche den Ge-
denktag von Joachim und Anna, die der Überlieferung nach die 
Eltern von Maria und somit die Großeltern von Jesus sind. Wir 
freuen uns auf Ihr Kommen! Pfarrer Hermann Riedle

    Einladung zum ersten  
„Miteinander Essen“-Grillfest

Das Team von „Miteinander Essen“ lädt zu unserem ersten Grill-
fest ein. Wir freuen uns auf Ihren Besuch am Dienstag, 22. Juli 
2025 um 16.00 Uhr vor dem Gemeindezentrum St. Gallus (bei 
schlechtem Wetter im Gemeindezentrum St. Gallus). Wir bleiben 
unserem beliebten Konzept treu und laden Sie zu leckerem Essen 
ein. Wir freuen uns auf das gemütliche Beisammensein, geselli-
ge Gespräche, leckeres Essen und die Freude am Sommer. Jeder 
ist eingeladen und willkommen. Über eine kleine Spende würden 
wir uns wie immer freuen. Bei Fragen wenden Sie sich bitte an 
Antje Ehrle. E-Mail: antje.ehrle@drs.de, Tel.: 07542 9374-25.
 Antje Ehrle, pastorale Mitarbeiterin 

Einladung zur Sitzung des Vertretungsgremiums 
Die nächste Sitzung des Vertretungsgremiums findet am Mitt-
woch, 23. Juli 2025 um 19.00 Uhr im Gemeindezentrum St. 
Gallus statt. Die Tagesordnung entnehmen Sie bitte dem Aus-
hang im Schaukasten. Die Sitzung ist öffentlich. Sie dürfen gerne 
teilnehmen. Pfarrer Hermann Riedle

Kirchenmusik im Gottesdienst 
Zum Abschluss des Schuljahres erwartet die Gottesdienstbesu-
cher am Sonntag, 27. Juli 2025 um 10 Uhr in der Kirche St. 
Gallus eine musikalische Besonderheit: Der Kirchenchor und der 
Jugendchor gestalten gemeinsam die Liturgie im Altarraum mit 
fünfstimmigen Gospels und Spirituals, begleitet von Stefan Nach-
baur an Klavier und Orgel. Auf dem Programm stehen bekannte 
Titel wie „Standing in the Need of Prayer“, „Certainly Lord“ und 
„I want to thank you Lord“. Passend zur Gabenbereitung erklingt 
aus John Rutters Magnifikat der 6. Abschnitt „Esurientes“ („Die 
Hungernden beschenkt er mit seinen Gaben“) mit dem Jugend-
chor als Solisten, vierstimmig begleitet vom Kirchenchor. Beide 
Chöre präsentieren je einen Titel aus ihrem Repertoire, der Kir-
chenchor mit der achtstimmigen Shakerhymne „Not one sparrow 
shall be forgotten“ sowie der Jugendchor mit John Rutters „I will 
sing with the spirit“.
Im Anschluss an den Gottesdienst besteht die Möglichkeit, eine 
Pfeifenpatenschaft für die neue Chororgel zu übernehmen. 
Unterstützen Sie dieses besondere Projekt und werden Sie Teil 
der klangvollen Zukunft unserer Kirchenmusik! Patrick Brugger

Gottesdienste vom 19.07. bis 25.07.2025
 Samstag, 19. Juli 2025 .............................

Klinikkapelle 18.00 Uhr Klinikgottesdienst

St. Anna 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

 Sonntag, 20. Juli 2025 .............................
St. Gallus 10.00 Uhr Eucharistiefeier

 Dienstag, 22. Juli 2025 ............................
St. Gallus 18.00 Uhr Rosenkranz

 18.30 Uhr  Eucharistiefeier 
† Hildegard Appel 

 Mittwoch, 23. Juli 2025 ...........................
St. Gallus 7.30 Uhr   Schülergottesdienst  

Schillerschule 

 Donnerstag, 24. Juli 2025 ........................
St. Johann 7.30 Uhr   Schülergottesdienst  

Manzenbergschule

St. Georg 9.00 Uhr  Eucharistiefeier

 Freitag, 25. Juli 2025 ...............................
St. Josef 19.00 Uhr  Eucharistiefeier

Liturgischer Wochenkalender
16. Sonntag im Jahreskreis Kollekte:  Kirchengemeinde 
L1: Gen 18, 1-10a         L2: Kol 1, 24-28         Ev: Lk 10, 38-42

Gottesdienste vom 26.07. bis 01.08.2025
 Samstag, 26. Juli 2025.............................

St. Anna 18.30 Uhr  Eucharistiefeier zum Patrozinium

 Sonntag, 27. Juli 2025 .............................
St. Gallus 10.00 Uhr  Eucharistiefeier  

mit dem Jugend- und Kirchenchor

St. Georg 11.30 Uhr Tauffeier

 Dienstag, 29. Juli 2025 ............................
St. Gallus 18.00 Uhr Rosenkranz

 18.30 Uhr Eucharistiefeier 

 Donnerstag, 31. Juli 2025 ........................
St. Georg 9.00 Uhr  Eucharistiefeier 

Liturgischer Wochenkalender
17. Sonntag im Jahreskreis Kollekte: Kirchengemeinde
L1: Gen 18, 20-32         L2: Kol 2, 12-14         Ev: Lk 11, 1-13
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Urlaubsvertretung
Während des Sommerurlaubs von Pfar-
rer Riedle (04.08.-31.08.2025) wird Egide 
Gatali aus Ruanda die Vertretung über-
nehmen. Wir freuen uns auf ein Wieder-
sehen, denn er war bereits im Jahr 2020 
und 2024 in St. Gallus als Vertretung tätig. 
Wir heißen ihn in unserer Kirchengemein-
de herzlich willkommen. 
Wenn Sie Pfarrer Gatali und seine Arbeit 
in der Kirchengemeinde in Ruanda unterstützen möchten, ge-
ben Sie Ihre Spende mit Namen und Adresse im Pfarrbüro ab. 
Nur dann können wir Ihnen eine Spendenquittung ausstellen. 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 

Bild: privat

    Trauercafé des  
Hospizvereins Tettnang

Das Trauercafé – ein offenes und kostenloses Angebot für Men-
schen in Trauer – egal wie lange der Verlust zurückliegt - bietet 
einen geschützten Raum für offene Gespräche, für gegenseitiges 
Anteilnehmen, für Weinen, Lachen, Reden und Schweigen - bei 
Kaffee und Kuchen. Das Team freut sich, Sie am Sonntag, 27. Juli 
2025 von 14.30 – 16.30 Uhr im Bärengässle 1 in Tettnang be-
grüßen zu dürfen. Nähere Infos bei Koordinatorin Karin Winkler, 
Tel.: 0160/64819 99 oder per E-Mail: karin.winkler@hospizverein-
tettnang.de. Homepage: www.hospizverein-tettnang.de.
 Karin Winkler

Kammermusik in Tettnangs Kirchen mit dem 
Ensemble „Trio Toccata“
Mit einem festlichen Sommerkonzert ist das Ensemble „Trio Toc-
cata“ mit den Musikern Daniel Bucher und Florian Keller (Trom-
pete) sowie Organist Patrick Brugger am Freitag, 1. August 2025 
um 19.30 Uhr in der Kirche St. Gallus in Tettnang zu Gast. Es 
ist bereits das dritte Konzert der Konzertreihe des Fördervereins 
Kirchenmusik.
Einen besonderen Hörgenuss mit einem abwechslungsreichen 
Konzertprogramm verspricht das Trio mit Werken wie z.B. das „Te 
Deum“ von Marc-Antoine Charpentier, das Hornkonzert von Vival-
di, oder der Triumphmarsch von Guiseppe Verdi. 
Als Höhepunkt des Konzertprogramms erklingt die berühm-
te „Peer Gynt Suite“ von Edward Grieg. Orgelmusik von Dietrich 
Buxtehude, César Franck und Stevens Halsey bereichern das 
Programm. Als ein perfekt eingespieltes Ensemble mit einem 
abwechslungsreichen Konzertprogramm, Virtuosität und einer 
klanglichen Vielfalt durch verschiedene Instrumente aus der 
Horn- und Trompetenfamilie zeichnen sich die Konzerte des Trios 
auf besondere Art und Weise aus.  
Die drei Musiker studierten an der Musikhochschule in Stuttgart 
und spielen als Solisten seit mehreren Jahren erfolgreich im In- 
und Ausland in dieser Besetzung.  
Der Eintritt ist frei, um Spenden nach dem Konzert wird gebeten. 
Weitere Infos unter: www.triotoccata.eu. Patrick Brugger

   Zeltlager der KSJ Tettnang
               Auch in diesem Jahr findet wieder das Zeltlager der KSJ 
Tettnang statt. Vom 1. bis 10. August 2025 werden über 80 Kinder 
und Jugendliche ihre Sommerferien in Brententann verbringen. 
Wie immer warten Spaß, Action und vielfältiges Programm auf 
die Teilnehmenden: Lagerfeuer, Erlebnisse in der Natur, Gelän-
despiele, Basteln, ein Mottotag und gemeinsames Baden in der 
Argen. Derzeit sind noch einige Plätze frei, Informationen gibt es 
auf dem Instagram-Account der KSJ Tettnang (ksj_tt). 
 Hannah Stehle

Spenden und Kollekten 2023
In der Jahresrechnung 2023 sind auch die Kollekten und Spenden 
verzeichnet. Folgende Spenden gingen für die Spendenzwecke 
ein (Beträge in Euro):
Adveniat 1.824,09
Afrika-Tag 98,20
Bibelsonntag 194,70
Bischof-Moser-Stiftung 1.068,48
Bonifatiuswerk 40,00
Caritas 6.098,04
Diasporaopfer 297,64
Fastenpredigten 792,39
Heiliges Land 521,76
Jugendkollekte 135,29
Kirchengemeinde 3.592,00
Kirchliche Berufe 376,74
Martinuskollekte 459,10
Misereor 827,19
Missionssonntag 487,36
Peterspfennig 108,90
Renovabis 176,87
Weltmissionssonntag 614,50
Welttag sozialer Kommunikationsmittel 174,48
Allen Spenderinnen und Spendern ein herzliches Dankeschön 
und Vergelt́ s Gott. Pfarrer Hermann Riedle 

Innovationspreis „Denkmal – Energie – Zukunft“
Die Ministerin für Landesentwicklung und Wohnen, Nicole Raza-
vi MdL, hat am Montag, 7. Juli 2025, in der Phoenixhalle im Rö-
merkastell in Stuttgart den Innovationspreis „Denkmal – Energie 
– Zukunft“ verliehen. Damit würdigte das Ministerium als oberste 
Denkmalschutzbehörde in diesem Jahr zum ersten Mal herausra-
gende Energielösungen für Kulturdenkmale. 
Einer der Preisträger ist die Kapelle St. Georg in Tettnang. In der 
Würdigung der Jury heißt es: „(…) Die Nutzungserweiterung der 
Kapelle St. Georg in Tettnang in Kombination mit einem gezielten 
energetischen Heizkonzept stellt eine vergleichsweise beschei-
dene aber sehr sensible und passgenaue Sanierungsmaßnahme 
dar. (…) Die bauliche Umgestaltung des Kirchenraumes erfolgte 
sensibel, die Ausstattung ist in ihrer Schlichtheit von hoher Quali-
tät. Die neu entwickelten Ringstrahlleuchter, welche Strahlungs-
wärme abgeben, lehnen sich an historische Vorbilder an und bil-
den mit den unsichtbaren Infrarot-Wandheizflächen ein denk-
malgerechtes Heizkonzept. (…)“. Außerdem nutzt die Kapelle re-
generative Sonnen- und Wasserenergie durch Ökostrom. 
Den Preis nahmen Architekt Albrecht Weber und Gemeinderefe-
rentin Anna Ruess entgegen. 
(Quelle Text und Bild: https://mlw.baden-wuerttemberg.de/de/service/

media/mid/verleihung-innovationspreis-denkmal-energie-zukunft)

 Gemeindereferentin Anna Ruess



Viel Sonne beim diesjährigen Rollstuhlfahrer-Ausflug
Der diesjährige Rollstuhlfahrer-Ausflug am Mittwoch, 2. Juli 
2025, zu dem die Kirchengemeinde St. Gallus und die Kirch-
liche Sozialstation Tettnang eingeladen haben, war ein klei-
ner „Urlaubstag“ für Menschen, die durch ihre körperlichen 
Einschränkungen oftmals nicht in der Lage sind, selbststän-
dig Ausflüge zu unternehmen. Viele ehrenamtliche Helfer und 
die Mitarbeiter der kirchlichen Sozialstation Tettnang haben 
dafür gesorgt, dass dieser Ausflug stattfinden konnte und ein 
schönes Erlebnis für alle wurde.
Nachdem die Fahrer die jeweiligen Teilnehmer abgeholt hat-
ten, trafen sich alle in Wasserburg an der St. Georg-Kirche zu einem Impuls von Pfarrer Hermann Riedle. Anschließend galt es, eine kur-
ze Strecke zum Café des Schlosshotels Wasserburg zu bewältigen, in dem es kühle Getränke, Kaffee und Kuchen gab. Bei sommerlich 
heißen Temperaturen ließ es sich gut unter den Sonnenschirmen und der leichten Brise vom Bodensee her, aushalten. Alle konnten 
die angenehme Gesellschaft anderer und die schöne Aussicht genießen.
Die anschließende Schifffahrt von Wasserburg nach Friedrichshafen war ein Highlight, bei dem der schöne Uferbereich, die Städte mit 
ihren Landungsstegen, die vielen schwimmenden Menschen und andere Boote betrachtet werden konnten. Ein schönes Sommerbild, 
an das man sich gerne erinnert.
Den Abschluss dieses gelungen Tages bildete das Gruppenfoto im Hafen von Friedrichshafen.
Der jährliche Rollstuhlfahrer-Ausflug ist für die Teilnehmer ein Tag, auf den sie sich schon lange vorher freuen: nicht alleine zu sein, den 
oft beschwerlichen Alltag unterbrechen, mal aus der Wohnung zu kommen und „alte“ Bekannte wenigstens einmal im Jahr zu sehen.
Ein herzliches Dankeschön an alle Fahrer und Begleitpersonen, die mit ihrem Engagement diesen Ausflug ermöglicht haben und an die 
Volksbank Friedrichshafen-Tettnang, die durch ihre Spende diesen wichtigen Tag für alle Teilnehmer gesponsert hat. Antje Ehrle 

Informationen aus dem Dekanat
Der Dekanatsrat des Dekanats Friedrichshafen ist neu konstituiert. Als Vorsitzende wurde Gabriele Zehrer (St. Verena Kehlen) und als 
Stellvertreterin Roswitha Bentele (St. Maria Rosenkranzkönigin, Neukirch) vom Gremium gewählt. In den Geschäftsführenden Aus-
schuss wurden als weitere Mitglieder Jan Bulinski (St. Columban, Friedrichshafen), Roland Bernhard (St. Peter und Paul, Ettenkirch) 
und Michael Weber (Maria Hilfe der Christen, Kressbronn) gewählt.
In den Vorstand der Telefonseelsorge Oberschwaben-Allgäu-Bodensee wurden Gerlinde Roth (St. Gallus, Gattnau) und Angelika Hor-
nich (St. Maria Hilfe der Christen, Kressbronn) per Wahl delegiert.
Zur Delegierten-Versammlung des Diözesanen Caritasverband wurden Christa Hecht-Fluhr und Dekanatsreferentin Stefanie Teufel 
entsendet. Stellvertreterin ist Karin Rauch (St. Verena Kehlen).
Turnusgemäß stand am 1. Juli 2025 nach der konstituierenden Sitzung des Dekanatsrats gleich die Dekanewahl an. Der amtierende 
Dekan, Bernd Herbinger, kandidierte nach sieben Amtsjahren erneut. Die Wahlversammlung – bestehend aus Dekanatsrat und ent-
sprechend der Dekanatsordnung weiteren Pastorale Diensten – unter der Leitung von Weihbischof Matthäus Karrer als Vertreter der 
Diözese, bestätigte den bisherigen Dekan, Bernd Herbinger, im Amt. Bernd Herbinger ist Pfarrer in der Seelsorgeeinheit Friedrichsha-
fen-Mitte und Vorsitzender der katholischen Gesamtkirchengemeinde Friedrichshafen. Der neugewählte Dekan sagte in seinem Gruß-
wort: „Wir müssen mehr miteinander reden als miteinander zu streiten.“ Als Stellvertreter wurde Armin Noppenberger, Pfarrer der 
Seelsorgeeinheit Seegemeinden gewählt.
Das Dekanat steht in den kommenden Jahren vor enormen Herausforderungen. Der diözesane Prozess „Kirche der Zukunft“ ist von 
Bischof Dr. Klaus Krämer als großer Beteiligungsprozess angelegt und wird den Dekanatsrat in dieser Amtsperiode intensiv beschäf-
tigen. Die Amtseinführung des im Amt bestätigten Dekans und des neu gewählten Stellvertreters ist für Mittwoch, 15. Oktober um 18 
Uhr in der Dekanatskirche St. Petrus Canisius geplant. Im Anschluss ist eine Informationsveranstaltung zum diözesanen Prozess vor-
gesehen. Nähere Informationen werden zeitnah folgen. Stefanie Teufel

Spiel, Spaß und ein herzliches Willkommen für die Erstkommunionkinder
Auch in diesem Jahr haben die KSJ und die Ministranten Tettnang 
nach ihrer gemeinsamen Werbung an den Tettnanger Grundschu-
len wieder zum traditionellen Spielenachmittag eingeladen und 
durften sich über siebzehn neugierige Erstkommunionkinder 
freuen. Bei gutem Wetter und bester Laune startete der Nachmit-
tag am Jugendstadel der St.-Gallus-Gemeinde. Siebzehn enga-
gierte Neuleiterinnen von KSJ und Ministranten hatten abwechs-
lungsreiche Spiele vorbereitet, bei denen sich Kinder und Leiter 
kennenlernen konnten. Anschließend stellten sich die beiden 
Gruppen erneut vor und zeigten, was sie im Laufe des Jahres ge-
meinsam mit den Kindern unternehmen. Danach mussten die Kinder eine Entscheidung treffen: Gehe ich zur KSJ oder zu den Minist-
ranten? Schlussendlich teilten die Kinder sich ganz ausgeglichen auf beide Gruppierungen auf. Nach einer gemütlichen Picknickpause 
mit erfrischendem Eis ging es direkt weiter mit den ersten Gruppenstunden. In entspannter Atmosphäre wurden dabei nicht nur neue 
Freundschaften geschlossen, sondern auch gleich die nächsten Treffen geplant. Wir bedanken uns für diesen gelungenen Nachmittag 
und freuen uns auf viele tolle Gruppenstunden mit unseren neuen Mitgliedern! Nachzügler sind in beiden Jugendgruppen jederzeit 
herzlich willkommen und dürfen sich gerne bei hannah.stgal@gmail.com melden!  Bild und Text: Hannah Stehle
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